
  

Bericht vom Kongress 

“Aus unserer Sicht” 

von Menschen, 
denen in Kindheit oder Jugend 

sexualisierte Gewalt angetan wurde,
 

vom 25. - 26. September 2010 in Berlin



  

Vorstellung
• Martina Hävernick, 

Wildwasser Frauenselbsthilfe und 
Beratung

• Thomas Schlingmann, 
Tauwetter Anlaufstelle

• Organisation des Kongresses
• Berichterstattung



  

Der Kongress
• Über 100 Teilnehmer_innen,
• nicht nur aus allen Teilen der BRD
• Pädagogik, Therapie, Sozialarbeit, 

Jura, Medien, Sozial- und 
Politikwissenschaft, Kunst, ...

• Prävention, Intervention, 
Unterstützung

• Über 20 thematische 
Diskussionrunden

Der Kongress

Ergebnisse

Zentrale Anliegen

Exemplarisches



  

Ergebnisse
Positionen und Forderungen in 
folgenden Bereichen:

• Prävention im familiären und 
institutionellen Kontext

• Intervention bei aktuellen Fällen
• Unterstützung für Erwachsene
• Recht und Umsetzung
• Öffentliche Wahrnehmung
• Forschung & Statistik

Der Kongress

Ergebnisse

Zentrale Anliegen

Exemplarisches



  

Zentrale Anliegen 
• Die gesellschaftlichen 

Rahmenbedingungen und 
Strukturen, 
die sexualisierte Gewalt 
begünstigen und ermöglichen 
müssen mehr in den Fokus.

• Sexualisierte Gewalt darf nicht auf 
ein individuelles Problem reduziert 
werden.

Der Kongress

Ergebnisse

Zentrale Anliegen

Exemplarisches



  

Zentrale Anliegen
Anerkennung und Einbeziehung 
des Expert_innenwissens von 
Betroffenen in:

• politische Entscheidungsprozesse 
bezüglich sexualisierter Gewalt

• Entwicklung von Präventions- und 
Interventionsmaßnahmen

• Entwicklung und Durchführung 
von Unterstützungsangeboten

Der Kongress

Ergebnisse

Zentrale Anliegen

Exemplarisches



  

Exemplarisches
• Alltagspraktische Soforthilfen für 

Kinder / Jugendliche und auch für 
Erwachsene nach der Aufdeckung

• Interventionsangebote für 
volljährige Opfer andauernder 
sexualisierte Gewalt

• “Scheidungsrecht” für Kinder / 
Jugendliche gegen Eltern

Der Kongress

Ergebnisse

Zentrale Anliegen

Exemplarisches



  

Exemplarisches
• Aberkennung der Berufs-

befähigung als Pädagoge, 
Seelsorger etc. für Täter_innen

• Koppelung von Förderung an 
Erarbeitung und Umsetzung von 
Präventionsmaßnahmen

• Rechtsansprüche und damit 
Verpflichtung statt Freiwilligkeit

• Umsetzungskontrolle auch bei 
Gesetzen

Der Kongress

Ergebnisse

Zentrale Anliegen

Exemplarisches



  

Danke 

für Ihre Aufmerksamkeit

www.aus-unserer-sicht-kongress.de
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